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Geleitwort
Nachdem uns dıe ıtung der Ludwig-Maximilians-Universität versichert hat, dass

das Fach „Orthodoxe Theologie“ der bedrohlichen Schlıeßungspläne abh dem
Wıntersemester 2005/2006 seine Exı1ıstenz nıcht mehr bangen MUSs, sehen der
Studiengang und das „Orthodoxe Forum“ ıhrer Zukunft en  ( NUuU mıt großem
Opt1ımısmus. Der ıIn den ersten Zzwanzlg Jahren (1984-2005) festzustellenden sehr
Entwicklung des Faches kommen In den etzten ZWEI Jahren ziemlıich ermut1igende
Fortschrıttszeichen h1InZu, W 16 z7.B w1ieder steigende Studentenzahlen, zusätzliıches
Lehrpersona HLG Driıttmittel, weıtere, das Programm bereichernde Lehraufträge,

der und AusbauIntensivierung Publikationstätigkeit, Festigung
iınterorthodoxen und interkonfess1o0nellen ande, Verstärkung des orthodoxen TOT1IS
1rc Gastveranstaltungen, Forschungsaufenthalte, agungen oder Kongresse un
Rıngvorlesungen eic

(jenau dieser letzte Bereich 16g dem vorlıegenden Doppelheft des „Orthodoxen
Forums  C für den ahrgang 2007 übrigens ist dıes das zweıte Doppelheft se1it der
Gründung der Zeılitschrı In eıner zweıfachen (ökumenischen und interorthodoxen)

/’um einen ıldet das Materı1al einer sehr interessantenHınsıcht zugrunde.
Rıngvorlesung über den NCUCMN Papst Benedikt XMVI dıe Grundlage und überhaupt das
Profil dieses Doppelheftes. Nach einer ersten Rıngvorlesung mıt dem ıtel „Europa
und Orthodoxie. Jıie EU-Osterweıterung als Herausforderung A den Westen“ n
Wıntersemester 2004/05 gab dıe ahl des deutschen Joseph Kardınal Ratzinger Z
aps der Orthodoxen Theologıe den besten Anlass ZUu einer He interdiszıplınär,
interkonfess1ionell und internatıional besetzten Rıngvorlesung. Was könnte dıe Wahl
d1eses Menschen als aps für den Katholizısmus, dıe Orthodoxie, das Christentum
SCNIEC  1n und dıe Welt überhaupt bedeuten? [)1iese Hauptfrage hat sıch Ul

Rıngveranstaltung, dıie der Ausbildungseinrichtung für Orthodoxe T’heologie der
M U IM Wintersemester 2005/06 geiragen wurde, zZUu ıhrem /Z1e] gesetzt DIie
Beantwortung d1ieser Frage 1ng, glaube ich, mıf dem Haupttite]l der
Ringveranstaltung engsten 7Z7ZUSsamımen „Begegnungen mıl seiner T’heologie“, D3TS
während des WS gehaltenen Vorträge 16  € Eckert, Hıldmann. 1VanOV,
LeBD, Neuner, Nikolakopoulos, Schneider, Vlets1s, Waldsteim und Wenz bılden den
ursprünglichen Kern des Doppelheftes. [)ıiesen Kollegen W 16 auch dem griechisch-
Öörthodoxen Metropoliten Deutschland, Augoust1nos, der Ul  SCl Rıingvorlesung
e1n Vorwort wıdmet, sSEe1 herzlich gedankt.

Jie rigen Aufsätze und lTexte stellen entweder weiıtere wertvolle Beiträge
einheitlichen Thematık dA1eses Bandes über Papst Henedıi X VI und dıie Orthodoxie
oder Veröffentlichungen IN RKRahmen des zweilten Anliegens A1eses Doppelheftes dar:
der öhrung des Pfarrers der münchener griechisch-orthodoxen Pfarrgemeinde
„Allerheiligen“ unc| 5ischöflichen Vıkars in Bayern der Griechisch-Orthodoxen
Metropolie Deutschland, Apostolos Malamoussi DDer in Moures1 bel
Volos/Griechenland geborene „Pater Apostolos“ begeht im Jahre 2007 gleich drel
Jubiläen: elert seinen 5(). Geburtstag, das 35-Jährige Jubiläum seinNner Priesterweihe
und seinen 251]ährigen |DDienst als Gemeindepfarrer in München. Se1In bısher erbrachtes
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Werk, se1lne vielfältige pastorale Arbeıt, se1ine Verdienste für alle Griechen In München,
se1In Eınsatz für dıe Okumene, se1ln Engagement für dıe griechısch-bayerischen
Beziehungen, dies es gebührt der Würdıigung und sollte dıe weıteren (Generationen
iInspiırıeren. Als Zeichen der Anerkennung, des espekts un der 1e ıhm ist
dieses Doppelheft des „UOrthodoxen FkForums“ selner Person gew1dmet. Den Autoren
dieses zweıten e11s möchte ich ebenfalls meılnen aufrıchtigen ank bringen

Der Herausgeber


